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 Wir leben in einer Welt des schnellen 
Wandels.
Der wissenschaftliche Fortschritt 

trägt dazu bei, dass wir die Entwicklung der Welt 
um uns herum besser verstehen.
Ein zunehmendes Bewusstsein der Bedeutung 
des Klimawandels und der Umweltprobleme 
haben zu komplexen Vorschriften über die indus-
triellen Tätigkeiten geführt, insbesondere in dem 
Bereich, der uns betrifft.
Der Anstieg der Energiekosten hat zudem dafür 
gesorgt, dass immer raffiniertere technische 
Lösungen entwickelt werden müssen, um die 
Effizienz der Industrieanlagen zu verbessern.
Neben diesen ständig wachsenden Anfor-
derungen nimmt auch das Bedürfnis nach Sicher-
heit zu, das sich in der neuen EU-Verordnung 
zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe (REACH 
– Registration, Evaluation and Authorisation of 
Chemicals) wiederspiegelt. 
Die Welt verändert sich, die Dehon Gruppe 
passt sich an. Die Gründung von ClimalifeTM 
zeugt von unserer Entschlossenheit, über den 
Vertrieb hochwertiger Produkte hinauszugehen, 
was in der Vergangenheit ausreichte, um die 
Stärke und das Ansehen der Dehon Gruppe 
zu festigen.
Gegenwärtig verfolgen wir das Ziel, die neuen 
Anforderungen Ihrer professionellen Tätigkeit 
und die Entwicklung Ihrer Bedürfnisse besser zu 
verstehen.
Wir möchten Ihnen eine Gesamtheit spezifischer 
Dienstleistungen bieten, die es Ihnen ermögli-
chen, noch erfolgreicher mit unseren Produkten 
umzugehen und Sie bezüglich der mit ihrer 
Anwendung verbundenen Anforderungen zu 
entlasten. Auf einem immer stärker globalisier-
ten Kälte- und Klimatisierungsmarkt, der sich in 
einem kontinuierlichen Wandel befindet, lautet 
die Priorität der Dehon Gruppe: Wir wollen der 
Partner Ihres Erfolgs sein!

Wir engagieren uns dafür, uns mit ihnen weiter 
zu entwickeln.

 Pierre Etienne DEHON

*REACH : Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe
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Die Dehon Gruppe hat am 1. März 2006 die Neuorganisation der 

Tätigkeiten von dehon service in Europa angekündigt, die künftig 

unter dem Markennamen Climalife™ vereint werden. Der Präsident der 

Dehon Gruppe, Pierre-Etienne Dehon, erläutert die Gründe und Ziele 

dieser wichtigen Neuerung, die im Rahmen einer seit mehreren Jahren 

angewandten Unternehmenspolitik der Gruppe erfolgt. 4

•  Europäische Verordnung (EG) 
Nr 842/2006 

•  Neue Verpackungen für 
Kältemittel

•  Trocknung/Entfernung 
von Wasser und Säure aus 
Kälteanlagen

•  Umstellung eines Supermarktes 
auf DuPont™ Isceon® MO 79

•  40 Tonnen Friogel® für das 
Klimatisierungssystem des 
Bahnhofs Gare St Lazare

IKK 2006, die Dehon Gruppe
 investiert, CoolTool 6.11 

Zu allen Zeiten wurde der 
Fortschritt des Menschen durch 

neue Zeichen 
markiert…
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Die Dehon Gruppe 

AVANTEC 

HOCHTECHNOLOGIE

• Feinchemie

• Leiterplatten-Montage

• Präzisionsindustrie

CLIMALIFE

KÄLTEERZEUGUNG, 

KLIMATISIERUNG, HEIZUNG

• Handel und Industrie

•  Wohnen & 

Dienstleistungssektor

• OEM und Distribution

SMB

AUTOMOBIL  

• Großhandel

• Industrie

Der Präsident der 
Dehon Gruppe, 
Pierre-Etienne 
Dehon

 Dehon Contact : Sie haben 
die Neuorganisation der 
Tätigkeiten von dehon 

service in Europa angekündigt. 
Welche Gründe haben zu dieser 
Entscheidung geführt?
P.-E. Dehon: Ende der 90-er Jahre 
hat die Dehon Gruppe eine tiefgrei-
fende Veränderung eingeleitet, um ihre 
Aktivitäten trotz des Wegfalls der zuvor 
vermarkteten FCKW auf internationaler 
Ebene zu entwickeln und zu festigen. 
Die FCKW-Produkte machten rund 80% 
des Umsatzes der Gruppe aus und wur-
den auf den Märkten der Aerosole, der 
Lösungsmittel, der Schaumstoffe und 
natürlich der Kälteindustrie verwendet. 
Ihr fortschreitender Rückzug vom Markt 
musste durch neue Lösungen für jeden der 
betroffenen Bereiche aufgefangen werden, 
wodurch neue Organisationen nötig wur-
den (siehe Kasten). dehon service hat sich 
zunehmend auf die Kälte-, Klimatisierungs- 
und Heizungsmärkte konzentriert. Die 
Gründung von Climalife™ ist der letzte 
Schritt in diesem Veränderungsprozess. 
Dadurch sind wir in der Lage, den endgül-
tigen Wegfall der H-FCKW gelassen und 
effizient zu bewältigen und positiv auf die 
Entwicklungen und die neuen Erwartungen 
der europäischen Märkte zu reagieren.

Dehon Contact :  Warum 
haben Sie sich für eine neue 
Handelsbezeichnung für die 
Aktivitäten von dehon ser-
vice entschieden?
P. -E .  Dehon :  Im Rahmen der 
Neuorganisation der Dehon Gruppe 

rund  um dre i  Haupt ak t i v i t ä ten 
(Hochtechnologie, Kältetechnik und 
Automobil), die durch drei Gesellschaften 
repräsentiert werden (Avantec, dehon 

service und SMB), wurde es bezüglich 
der Klarheit des Projekts erforderlich, die 
Identität der Gruppe von der Identität 
ihrer Aktivitäten zu trennen, in diesem Fall 
von dehon service. Aus diesem Grund 
haben wir eine neue Handelsbezeichnung 
gewählt, Climalife™. Sie spiegelt die 
Bestrebungen der Kunden unserer 
Kunden wieder: Wohlbefinden, Komfort 
und Nahrungsmittelsicherheit – lauter 
Vorteile und Dienstleistungen, die sie durch 
Klimatisierungs-, Heiz- und Kühlsysteme in 
Anspruch nehmen können.
Die Handelsbezeichnung Climalife™ 
wurde zudem gewählt, weil sie von Kunden 
in allen europäischen Ländern, in denen die 
Gruppe ihre Aktivitäten entwickeln möch-
te, verstanden und leicht behalten werden 

kann. Selbstverständlich bleibt das Logo 
der Dehon Gruppe im Logo Climalife™ 
enthalten und drückt somit die Kontinuität 
unseres Engagements gegenüber unserer 
traditionellen Kundschaft der industriellen 
und kommerziellen Kälteindustrie aus.

Dehon Contact : Welche Werte 
liegen Climalife™ zugrunde?
Climalife™ vereint die Gesamtheit der 
Werte der Dehon Gruppe. Es handelt 
sich um ein Team von hochqualifizierten 
Profis, die ein aufmerksames Ohr für die 
Bedürfnisse der Kunden haben und sich 
ständig darum bemühen, auf täglicher 
Basis das Vertrauen unserer Kunden und 
Partner zu gewinnen. Unser Team handelt 
mit wirkungsvoller Reaktivität und verp-
flichtet sich zur Einhaltung der Grundsätze 
einer Ethik, die den Einzelnen und die 
Umwelt schützt. Dieses Engagement 
kommt in der Zielsetzung einer nachhalti-
gen Entwicklung zum Ausdruck – sowohl 
bezüglich der Auswahl der Produkte (rüc-
kverfolgbar und sicher) als auch unserer 
Qualitätsverpflichtung.
Ein zusätzlicher Trumpf von Climalife™ ist 
das umfassende Angebot von Produkten 
und Dienstleistungen. Dieses Angebot 
geht auf die zahlreichen Erwartungen 
der Kunden bezüglich der technischen 
Leistung, der Vorschriften, der Sicherheit 
von Personen, der Nachsorge der 
Produkte bis hin zu ihrer Rückgewinnung 
zum Zwecke der Wiederaufarbeitung oder 
Vernichtung ein.
Es ist für uns von vorrangiger Bedeutung, 
unsere Fachkenntnisse ständig zu erweitern 
und die Qualität unserer Dienstleistungen 
zu verbessern, um unsere Kundschaft 
vollständig zufrieden zu stellen.

Dehon Contact : Können Sie 
uns einige Aspekte der neuen 
Organisation Climalife™ nen-
nen?
Um unsere Zielsetzung der größeren 
Nähe zum Kunden und der Reaktivität 
zu verwirklichen, haben wir unsere Kräfte 
rund um 4 Märkte organisiert: Handel 
und Industrie, Wohnen und Tertiärsektor, 
OEM und schließlich Vertrieb. Auf diese 
Märkte werden wir uns auf europäis-
cher Ebene unter der Leitung des neuen 
Generaldirektors Jean-Michel Naud kon-
zentrieren. Die Zweigstellen-Struktur, die 
wir in Frankreich hatten, wird also durch 
spezialisierte Teams ersetzt, um besser auf 
die Besonderheiten und Entwicklungen 
einzugehen, die die Kunden auf jedem 
dieser Märkte nachfragen. Darüber hinaus 
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Eine Entwicklung hin zu mehr Serviceleistungen

DER MARKT FÜR FCKW-PRODUKTE 
WURDE UM FAST 80% REDUZIERT.

DERZEIT VERTEILT SICH DER UMSATZ
DER DEHON GRUPPE AUF
3 ZENTRALE BEREICHE.

STRUKTUR DES SERVICEANGEBOTS DER DEHON GRUPPE

ENGINEERING

Plannung und Durchfürung der 

Lagerungseinrichtungen für Gas 

und Flüssigkeiten.

Füll- und Dosierungsposten.

System für die Rückgewinnung 

von Kältemittel.

HYGIENE

Reinigung des Wasserkreislaufs

(Entkalken, Entschlammen).

Wasserbehandlung (biozide).

Anti-Legionella-Behandlung.

SERVICE

WARTUNG

Analyse der verwendeten Gase.

Kältemittel und Wärmeträger.

Entleeren und/oder Neubefüllung 

von Wärmeinstallationen 

für Wartung, Retrofit oder 

Rückgewinnung von Kältemittel.

Vorschriftsmäßige Wartung 

(Unterdruckeinrichtungen, 

Lecksuchgeräte,….).

UMWELT

(ECO-SERVICE)

Sammeln, Wiederverwerten oder 

Vernichten der benutzten Gase 

und Wärmeträger.

 Rücknahme und Behandlung 

der Verpackungen (Flaschen, 

Kanister, …).

Leckreduzierung.
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40
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verstärken wir unser Team für technische 
Entwicklung, um innovative Lösungen zu 
entwickeln und anzubieten.
So sind wir in der Lage, den Profis der 
Kälteindustrie das Fachwissen und die 
Qualität zur Verfügung zu stellen, die sie 

von einem verlässlichen und erfahrenen 
Partner erwarten können. 

Die Welt verändert sich – die Dehon 

Gruppe auch.
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Unsere 
Niederlassungen

Die Tätigkeiten der 

Dehon Gruppe in Europa 

sind nun unter dem 

Markennamen Climalife™ 

vereint und werden 

repräsentiert durch :

•  BELGIEN :  dehon service 

belgium

•  DEUTSCHLAND:  DKF 

(Dehon Kälte-Fachvertriebs 

GmbH)

•  FRANKREICH : dehon 

service SA

•  GROSSBRITANNIEN :  IDS 

refrigeration Ltd

•  ITALIEN : dehon service 

italia

•  NIEDERLANDE : dehon 

service nederland

•  SCANDINAVIA : dehon 

nordic service

• SCHWEIZ :  prochimac

•  SPANIEN : friogas

•  UNGARN : frigogàz KFT

EXPORT :

– Galco

– Galex

Kältemittel

Material und 

Werkzeug

Kälteträger

Kältemachineöle

Löte und lötzubehör

Dichtungen

Reinigungsmittel

Produktpalette von Climalife™

H-FKW, FKW,

Ammoniak, Kohlenwasserstoff,

CO2

Elektronische Lecksuchgeräte, Füll- und 

Entsorgungsmaschinen, Vakuumpumpen, Waagen, 

Mess- und Kontrollgeräte, usw.

• MEG : Neutragel®, Zitrec™ MC

• MPG : Friogel®, Zitrec™ FC

• Temper®, Thermera®

Minerale, halbsynthetische und synthetische Öle :

Mobil Arctic, SHC, Shell Clavus, Fuchs, Elf Lunaria, 

Bitzer, Castrol Icematic, CPI  

• Niedriger und hoher Silbergehalt

• Mit oder ohne Cadmium

•  Polyurethan-Schaum : Prestomousse™, Maxifoam™

•  Silikon: Silikone Dehon Sanitär und Klimatisation

•  Wasserbehandlung : Duonett®, Tower Tablets

• Externe Anwendung : Frionett®, Friosolv®

• Interne Anwendung : Nettogaz GC1, Induclean



Im Amtsblatt der Europäischen Union wurden am 14. Juni dieses Jahres 
eine neue europäische Verordnung über fluorierte Kältemittel sowie eine 
neue Richtlinie über Emissionen aus Klimaanlagen in Kraftfahrzeugen 
veröffentlicht. Damit wurden die verschiedenen, bereits früher veröf-
fentlichten Entwürfe ratifiziert. 
Diese Rechtsvorschriften zielen darauf ab, die Verwendung der unter 
das Kyoto-Protokoll fallenden fluorierten Gase herabzusetzen und 
in einigen Fällen ganz zu verbieten. Die am häufigsten verwendeten 
HFKW-Kältemittel sind R-134a, R404A, R407C, R-410A und R-23.

Reduzierung der Emissionen (Art. 3)

1.  Die Betreiber (Eigentümer) von Kälte- und Klimaanlagen 
sowie Wärmepumpen müssen fortan alle technisch aus-
führbaren und wirtschaftlich vertretbaren Maßnahmen tref-
fen, um diese Anlagen leckdicht zu erhalten und etwaige 
Undichtheiten innerhalb kürzester Zeit zu beseitigen. 

 Hinweis: Dies gilt nur für stationäre Anlagen. Die Klimaanlagen 
in Kraftfahrzeugen fallen unter die Richtlinie 2006/40/EG. Für 
Kühltransporte werden verbindliche Vorschriften später in diesem 
Jahr erwartet. 

2.  Die Betreiber müssen alle notwendigen Vorkehrungen für die 
Ausführung von Leckdichtigkeitskontrollen treffen, die von zertifizier-
tem Personal wie folgt auszuführen sind:

Menge HFKW-Gas in der 
Anlage

Häufigkeit der Kontrollen

3 kg und mehr
Hermetisch geschlossene 

Anlagen ab 6 kg
1 x in 12 Monaten

30 kg und mehr 1 x in 6 Monaten

300 kg und mehr 1 x in 3 Monaten

 
Anlagen, bei denen Lecks repariert wurden, müssen innerhalb eines 
Monats nach der Reparatur erneut auf Dichtigkeit überprüft werden.

3.  Betreiber von Anlagen, die mehr als 300 kg HFKW-Kältemittel enthal-
ten, müssen Leckage-Erkennungssysteme installieren, die mindestens 
einmal alle zwölf Monate kontrolliert werden müssen.

4.  Hat ein Betreiber ein ortsfestes Leckage-Erkennungssystem installiert, 
so wird die Häufigkeit der Kontrollmaßnahmen halbiert.

 

 

Menge HFKW-Gas in der 
Anlage 

Häufigkeit der Kontrollen

30 kg und mehr 1 x in 12 Monaten

300 kg und mehr 1 x in 6 Monaten

5.  Betreiber von Anlagen, die 3 kg HFKW-Kältemittel oder mehr enthal-
ten, müssen Aufzeichnungen führen, die Folgendes enthalten müs-
sen:

 - Menge und Typ des verwendeten HFKW-Kältemittels 
 -  Die Mengen, die bei Kontrollen, Wartungen, Instandhaltungen 

und bei der endgültigen Entsorgung am Ende des Lebenszyklus 
nachgefüllt oder zurück gewonnen werden

 -  Angaben zur Identifizierung der Firma, die die Wartungen und 
Kontrollen ausführt

 - Termine und Ergebnisse der Kontrollmaßnahmen

Rückgewinnung (Art. 4)

1.  Es liegt in der Verantwortlichkeit der Betreiber, Vorkehrungen zu tref-
fen, dass die Kältemittel durch zertifiziertes Personal ordnungsgemäß 
zurück gewonnen, recycelt oder entsorgt werden.

2.  Wenn ein HFKW-Behälter das Ende seiner Lebensdauer erreicht hat, ist 
die Person, die den Behälter zu Beförderungs- oder Lagerungszwecken 
verwendet, für die ordnungsgemäße Rückgewinnung etwaiger darin 
enthaltener HFKW-Restgase verantwortlich.

3.  In anderen Erzeugnissen oder Einrichtungen (einschließlich mobiler 
Einrichtungen) enthaltene HFKW müssen - sofern diese nicht für mili-
tärische Einsätze verwendet werden – zurück gewonnen werden, und 
zwar soweit dies technisch möglich und nicht mit unverhältnismäßig 
hohen Kosten verbunden ist.

4.  Die Rückgewinnung muss vor der endgültigen Entsorgung der betref-
fenden Einrichtungen erfolgen.

Ausbildung und Zertifizierung (Art. 5)

Die Mitgliedstaaten müssen bis spätestens 4. Juli 2008 eine eigene 
Gesetzgebung zu diesem Thema einführen.

Die Mitgliedstaaten müssen bis spätestens 4. Juli 2009 gewährleisten, 
dass Unternehmen, die für die Dichtheit und die Rückgewinnung sorgen, 
HFKW-Lieferungen nur dann annehmen, wenn ihr damit beauftragtes 
Personal über die vorschriftsmäßige Zertifizierung verfügt.

Kennzeichnung (Art. 7)

HFKW-Kältemittel enthaltende Anlagen und Einrichtungen dürfen nur in 
Verkehr gebracht werden, wenn:

 -  Die chemische Bezeichnung der Gase auf dem Etikett genannt wird, 
wobei die von der Industrie anerkannte Nomenklatur zu verwenden 
ist

 - Die Menge angegeben ist
 -  Das Etikett sich in unmittelbarer Nähe der Wartungsstellen für das 

Befüllen oder die Rückgewinnung der HFKW befindet

Diese Verordnung tritt am 4. Juli 2007 in Kraft.
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HFKW-Kältemittel

Europäische Verordnung (EG) Nr. 842/2006 über bestimmte fluorierte
Treibhausgase
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 Trocknung/Entfernung von 
Wasser und Säure aus 
Kälteanlagen mit HFE von 3M

Der Einsatz von Esterölen stellt im Vergleich zu Mineralölen erhöhte Anforderungen an 
die Entfernung von Restfeuchte in Kältemittelkreisläufen. Esteröle können durch Feuchte 
oder Wasser zersetzt werden, wobei saure Bestandteile entstehen können.

Vor der Inbetriebnahme wird die Restfeuchte aus einer Kälteanlage durch sorgfältiges 
Evakuieren entfernt. Nach einem Servicefall gilt erhöhte Aufmerksamkeit für rechtzeitige 
Filtertrocknerwechsel. Um die Abstände für Trocknerwechsel und den Zeitaufwand für die 
Evakuierung zu minimieren ist der Einsatz eines alternativen Spülmediums zur Entfernung 
von Wasser nach einer Undichtigkeit an einem Kaltwassersatz wünschenswert. Unter 
Umständen ist ein mehrfacher Wechsel des Esteröls erforderlich.

Säure, die durch einen ”durchgebrannten” Verdichter entstanden ist, wird heute mit-
tels eines Säurefilters und / oder durch mehrfache Esterölwechsel entfernt. Der in die 
Sauggasleitung installierte Säurefilter führt allerdings zu zusätzlichen Druckverlusten 
und ist nach einiger Zeit auszutauschen.

Die beschriebenen Maßnahmen führen alle zu einem zeitlichen Mehraufwand und beinhal-
ten zum Teil mehrfache Anfahrten zum Ort der Installation. Der Einsatz einer geeigneten 
Spülflüssigkeit könnte mehrfache Esterölwechsel vermeiden und saure Bestandteile bzw. 
Wasser wie beim Einsatz von FCKW R-11 entfernen. Ein Servicefall kann effektiver und 
wirtschaftlicher bearbeitet werden: mehrfache Anfahrten zum Anlagenstandort entfallen, 
Kosten werden eingespart und es steht mehr Kapazität für neue Geschäfte bereit.

Dehon dkf bietet Flüssigkeiten auf Basis von Hydrofluorethern (HFE) an und damit eine 
sehr gute Alternative zu FCKW, wie z.B. R-11. Unter dem Markennamen Novec High-Tech 
Flüssigkeiten sind nun reine HFE – Flüssigkeiten oder Gemische verfügbar, die genauso 
wirksam und einfach eingesetzt werden können wie früher FCKW R-11.
Die Novec High-Tech Flüssigkeiten sind weder brennbar noch giftig. Die 
Werkstoffverträglichkeit ist ausgezeichnet. Diese Flüssigkeiten sind keine Gefahrstoffe 
und einfach in der Handhabung. Novec High-Tech Flüssigkeiten zerstören kein Ozon 
und der Beitrag zur Erderwärmung, das Global Warming Potential, ist im Vergleich zu 
anderen FCKW Ersatzstoffen stark reduziert.

NEU

VERPACKUNG 

Cubikool® : 
Haben Sie 
praktisch gesagt?

NEU 

CUBIKOOL® - für die Wartung klei-
ner Systeme und für Anwendungen 
an problematischen Stellen konzipiert 
– ist die Antwort von Climalife™ auf 
Ihren Anspruch einer praktischen, leich-
ten und leicht zu transportierenden 
Verpackung.

CUBIKOOL® besteht aus Komposit und 
ist die moderne, leichtere und verbesser-
te Version von FRIOPACK® : Mit einem 
Fassungsvermögen von 12 Litern wiegt 
sie nur 5 kg. Sie ist stabil, stapelbar und 
kann sogar über die Schulter gehängt 
getragen werden.

CUBIKOOL® wird als R-407C (11 kg) 
und R-410A (10 kg) ab Winter 2006 
verfügbar sein. 34

Sie möchten die Informationen 
über CUBIKOOL® empfangen ?  

Kreuzen Sie dieses Kästchen an  � 
und faxen Sie die Seite an die Nummer 

(+49) (0)2150 7073 17 oder bestellen Sie 
per E-Mail unter infodkf@dehon.com.

Sie möchten die Informationen über HFE empfangen ?  
Kreuzen Sie dieses Kästchen an  � 

und faxen Sie die Seite an die Nummer (+49) (0)2150 7073 17 
oder bestellen Sie per E-Mail unter 

infodkf@dehon.com.
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Thermera® ist die natürliche Lösung 
für den Wärmetransport in Heizungs-, 
Ventilations- und Klimatisierungssystemen 
(HVAC).
Thermera® wurde gemeinsam mit 
dem Endverbraucher und den Material-
herstellern entwickelt und getestet. Das 
Produkt besteht im Wesentlichen aus 
Wasser und Betain (Nebenprodukt der 
Zuckerherstellung); es ist wasserlöslich 
und biologisch abbaubar und beeinflusst 
die Umwelt nur begrenzt. Tests haben 
gezeigt, dass die thermische Leistung 
dieser Flüssigkeit mit der Leistung tradi-
tioneller Kälteträger vergleichbar ist.
Es weist darüber hinaus hervorragen-
de korrosionsverhütende und viskose 
Eigenschaften auf.
Thermera® ist für eine große Bandbreite 
von Anwendungen geeignet, insbesonde-
re in Bereichen, in denen Gesundheit und 
Umweltschutz an erster Stelle stehen.
Thermera® ist für geschlossene Kreisläufe 
konzipiert, deren Funktionstemperatur 
zwischen -45°C und +110°C beträgt.

Thermera® wird als gebrauchsfertige 
Lösung in 20-l-Plastikbehältern, 200-l-
Behältern oder spezifischen Kanistern 
verkauft. Es gibt zwei Ausfertigungen: für 
-15°C und für  – 35 °C. 34

Sie möchten die Informationen über 
Thermera® empfangen ?  

Kreuzen Sie dieses Kästchen an  � 
und faxen Sie die Seite an die Nummer 

(+49) (0)2150 7073 17 oder bestellen Sie 
per E-Mail unter infodkf@dehon.com.

Sie möchten die Informationen über 
Frioplus® empfangen ?  

Kreuzen Sie dieses Kästchen an  � 
und faxen Sie die Seite an die Nummer 

(+49) (0)2150 7073 17 oder bestellen Sie 
per E-Mail unter infodkf@dehon.com.

Genauso leicht wie FRIOSTAR® Aluminium 
(7,5 kg) für ein Fassungsvermögen 
von 22 Litern, ist die neue Verpackung 
FRIOPLUS® eine Neuerung im Bereich der 
Kältemittelflaschen.
Diese neue „hybride“ Verpackung aus Stahl 
und Glasfaserkunstoff vereint Beständigkeit, 
Leichtigkeit und Handlichkeit:

-  Beständig: FRIOPLUS® besteht aus 
einem Flaschenrumpf aus Stahl, der von 
einem Glasfaserkunststoff umgeben ist;

-  Leicht: Das Gewicht des Stahlrumpfes 
wurde optimiert;

-  Handlich: Der Flaschenrumpf aus 
Polyethylen hoher Dichte (PEHD) sorgt für 
eine bessere Ergonomie der Verpackung 
und liegt besser in der Hand

FRIOPLUS®  wird in Kürze auf dem Markt 
verfügbar sein, mit einer Befüllung von 
18 kg R-404A – ideal für die Wartung von 
Kühlsystemen.34

VERPACKUNG

Frioplus® : 
Immer ein Plus !

NEU 

Thermera®

Ein Kälteträger der neuen Generation – ökologisch 
und ungiftig  

 

ANMERKUNG : ERLANGUNG 

DER LIZENZ FÜR THERMERA® 

Die Dehon Gruppe hat am 29. 

März 2006 die Lizenz für die 

Herstellung und Vermarktung 

des Kälteträgers der neuen 

Generation Thermera® erhalten, 

der ab sofort in der Fabrik in Sint-

Niklaas (Belgien) abgefüllt wird.



PRODUKTE R-22 Isceon® MO 79

DATEN DER MESSUNGEN 25. juni 05 1. juli 05

Verdampfungsdruck bar 2,30 2,60

Kältemittel-Füllmenge Kg 340 270

Umgebungstemperatur °C +30 +30

Minimale Temperatur Verdampfereingang °C -12,00 -12,80

Minimale Temperatur Verdampferausgang °C -2,40 -0,80

Verflüssigungstemperatur °C 24 22,4

Verflüssigerdruck bar 15,33 17,10

Durchschnittliche Verdichterendtemperatur °C ng* 63,40

Durchschnittliche Verflüsigerausgangstemp. °C ng* 37,00

Durchschnittliche Lufteintrittstemperatur °C ng* 7,50

Minimale Luftaustrittstemperatur °C -4 -2,8

Minimale Austrittstemperatur °C 1,2 0,4

Theoretische Kühlleistung KW 210,00 195,00

Theoretische elektrische 
Leistungsaufnahme

KW 54,5 59

4 Unternehmen ATF 3

 Diese Umstel lung wurde 
Ende Juni 2005 vorgenom-
men, und die ursprünglichen 

Funktionssysteme konnten pro-
blemlos mit ISCEON® MO 79 betrie-
ben werden, auch während der heißen 
Sommermonate. Die Ermittlung 
der Funktionsinformationen  wurde 
durch das vorhandene MSR-System 
DIGITEL, ausgestattet mit einer PT-
1000-Sonde, die ISCEON® MO 
messen kann, vereinfacht.
Die Zentrale mit 210 KW (von 
1995) besteht aus 5 hermetischen, 
zugänglichen Kolbenkompressoren 
DWM COPELAND, die rund vier zig 
Stationen (Kühlvitrinen und Kühlräume) 
versorgen. 
Auf den Rat von Climalife™ hin hat 
das Unternehmen ATF die Lösung 
ISCEON® MO vorgeschlagen, um 
die Installation bei der Neugestaltung 
des Geschäfts beizubehalten und 
so ihre Amortisation zu ermöglichen 

und zugleich durch die Wahl des 
umweltfreundlicheren HFKW für ihre 
Nachhaltigkeit zu sorgen. 
Die Umstellung auf ISCEON® MO 
bringt die Vorteile einer durch Drop-
in vereinfachten Anwendung mit sich 
und ermöglicht die Beibehaltung des 
bestehenden Materials ohne kostspie-
lige und komplizierte Veränderungen. 
Sie reduziert die Arbeitszeit und liefert 
gute Ergebnisse.
Die Verbindung von Umwelt -
freundlichkeit, Leistung und technis-
cher Verantwortung für die Zukunft 
ist heute mit der Verwendung der 
ISCEON® MO-Palette möglich 
geworden.
ATF und SUPER U sind mit dem 
Ablauf dieser Umstellung hundert-
prozentig zufrieden. Die technischen 
Anforderungen des R-22-Ersatzes 
unter Berücksichtigung der Umwelt 
wurden vollständig erfüllt.34

Umstellung auf DuPont™ Isceon® MO 79 für einen Supermarkt:

Die Wahl einer leistungsfähigen, einfachen und 
schnellen Lösung

Kühlmöbel das 
mit DuPont™ 

Isceon® MO79 
funktioniert

Positive 
Zentrale

Super U in Cerizay

Wirtschaftszweig:  Industrielle 

Wartung

Standort:  Saint Macaire en Mauges 

(49)

Geschäftsleitung: M. Patrice Grimault

Das Unternehmen ATF hat in der Zentrale des SUPER U in Cerizay (Frankreich) das Kältemittel R-22 durch 

ISCEON® MO 79 ersetzt.

Das Redaktionsteam von DEHON 

contact dankt Patrice Grimault für die 
Zeit, die er uns für diese Reportage zur 
Verfügung gestellt hat.* ng : nicht gemessen
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FUNKTIONSSYSTEM :-12°C / +40°C - KONDENSIERUNG

    44444 R E P O R T A G E
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 Di e  Gese l lschaf t  Crys t a l 
(Tochterunternehmen von 
Dalkia), die sich auf Klimatechnik 

und Wartung spezialisiert hat, hat das 
Climalife-Serviceteam (Dehon Gruppe) 
mit dem Auffüllen der Luftkondensatoren 
des Bahnhofs St Lazare betraut. Das 
Climalife-Team verfügt über beträcht-
l iche Erfahrung mit schwierigen 
Anwendungen. Das mit diesem Service 
verbundene Leistungsverzeichnis 
war hinsichtlich der Komplexität der 
anzuwendenden Logistik nicht unpro-
blematisch; sie war erforderlich, um ins-
besondere die Genehmigungen für den 
Zugang zum Standort zu erhalten und 
die Koordinierung der verschiedenen an 
dem Projekt Beteiligten nach einem klar 
definierten Plan sicherzustellen.
Das Kl imatisierungssystem des 
Bahnhofs St Lazare war vollstän-
dig renoviert worden und erforderte 
mehr als 40 m3 Friogel®, zu 35 % ver-
dünnt und für einen Frostschutz bis zu  
-18°C. Dieses Produkt ist ein konzen-
trierter Frostschutz-Kälteträger auf der 
Basis von Monopropylenglykol und 
Korrosionshemmstoffen, das speziell 
für Installationskreisläufe mit niedrigen 
Temperaturen entwickelt wurde. Die 
einzigartige Zusammensetzung sorgt 
für eine hervorragende Verträglichkeit 
mit kalkhaltigem Wasser und wurde vom 
Conseil Supérieur d’Hygiène Publique 
de France (französische Behörde 
für öffentliche Hygiene) als flüssiges 
Kühlmittel zugelassen, das keinerlei 
Gefahr für die Gesundheit darstellt.

Organisation und Reaktivität : 
Eine Notwendigkeit
Um den Einsatz optimal vorzubereiten, 
fand zunächst eine Besichtigung des 
Standortes statt. So konnte ermittelt 
werden, welche Mittel zur Durchführung 
nöt ig s ind,  außerdem konnten 
Sicherheitsaspekte und vor allem die 
mit dem Verkehr verbundenen Probleme 
analysiert werden.
Tatsächlich musste die Straße zwei-
mal für vier Stunden gesperrt werden 
– soviel Zeit war nötig, um das System 

aufzufüllen. Das Team hat die mit der 
Beschaffenheit des Stadtviertels ver-
bundenen Zugangsschwierigkeiten 
zum Einsatzort meisterhaft bewältigt, 
ebenso den Erhalt der erforderlichen 
Genehmigungen für das Sperren der 
Zugangsstraße durch die Polizei und 
die Bahngesellschaft SNCF.
Das Auffüllen des Systems wurde in zwei 
Einsätzen durchgeführt. Der Zugang 
für zwei Sattelschlepper mit 38-T-Tanks 
(ausgestattet mit Kompressoren für 2 
Bar) mitten im Zentrum von Paris musste 
ermöglicht werden. Um 6 Uhr morgens 
war der erste Sattelschlepper aus St 
Priest (einer der Befüllungsstandorte 
der Dehon Gruppe) mit den Teams 
von Crystal und Climalife™ vor Ort. 
Die Installierung des Tanks und die 
verschiedenen Anschlüsse gingen pro-
blemlos vonstatten (25 m Schläuche 
DN50 und eine mobile Motorpumpe 
mit einer Druckhöhe von 7 Bar und einer 
Förderleistung von 10 m3/Stunde). Alles 
war bereit...!
Die Gesellschaft Crystal hat die letzten 
Überprüfungen des Systems vor der 
Befüllung vorgenommen und musste 
aus technischen Gründen entscheiden, 
dass die Umfüllung des Tanks nicht volls-
tändig durchgeführt werden sollte. Um 

den gesamten Tank zu entleeren, musste 
der Lastwagen zum Industriestandort 
Bry sur Marne umgleitet werden. Um 18 
Uhr hat sich das Team in Bry sur Marne 
um die Entleerung des Lastwagens 
gekümmert. In der Zwischenzeit hat die 
Gesellschaft Crystal das technische 
Problem gelöst.
Z a h l r e i ch e  Ä n d e r u n g e n  u n d 
Verschiebungen des Zeitplans erfor-
derten Know-how und eine einwand-
freie Logistik vonseiten der Teams von 
Crystal und Climalife™. 
Das Engagement der Dehon Gruppe, 
ein verlässlicher und reaktiver Partner 
der Nähe zu sein, hat sich hier voll und 
ganz bestätigt.

Renovierung des Klimatisierungssystems des Bahnhofs Gare St Lazare

Versorgung mit 40 000 Liter Glykolwasser 
mitten in der Stadt

Industriezweig: Wärme- und Klimatechnik sowie 

Brandschutz

Firmensitz: Region Paris – Chatillon (92322)

Gründungsdatum: 2000 (ehemals CGCE)

Belegschaft: 650 Personen in Frankreich

Crystal ist ein Tochterunternehmen von Dalkia

4 CRYSTAL SA3

Am 15. und 17. November 2005 lieferte ClimalifeTM in Rekordzeit fast 40 Tonnen 

Friogel® per Tankwagen in einem Pariser Stadtviertel mit beträchtlichen Zugangsproblemen.

Tankwagen 
mit Glykol 

Die Redaktion von dehon contact bedankt sich bei Herrn 
Giuliani (Geschäftsträger Crystal) und Herrn Loidi (Technischer 
Leiter Créalis) für die Zeit, die sie für die Durchführung dieser 
Reportage zur Verfügung gestellt haben.



Die 27. Auflage der Internationalen Fachmesse Kälte, Klima, Lüftung 
findet dieses Jahr vom 18. bis 20. Oktober in Nürnberg statt. 
Sie finden unsere europäischen Teams am Stand 408, Halle 4.
ClimalifeTM stellt dort die Produkte und Dienstleistungen der jewei-
ligen Marktsegmente vor.
Lernen Sie an unserem Stand die neue hybride Verpackung 
FRIOPLUS® kennen.

    4104dehon  contact
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Sie möchten die Broschüre beziehen ?  Kreuzen Sie dieses Kästchen an  � und faxen Sie die Seite 
an die Nummer (+49) (0)2150 7073 17 oder bestellen Sie per E-Mail unter infodkf@dehon.com.

IKK: 18. – 20. Oktober 2006

Produktionsstandort Bergen-op-Zoom – relevante Zahlen: 
Überdachter Produktionsraum: 5.000 m2

Gesamtfläche des Standorts: 20.000 m2

Lagerkapazität für Kältemittel: 750 m3

Logistik-Plattform mit 5 Laderampen

Anfang 2006 hat die Dehon Gruppe einen Industriestandort in der 
Industriezone von Bergen-op-Zoom (Niederlande) erworben, der ein 
Gebäude sowie umgebendes Gelände umfasst. Diese Investition 
dürfte es der Gruppe ermöglichen, ihre Tätigkeiten in Nordeuropa 
auszuweiten. Ende August hat das Team von dehon service neder-
land den Standort in Son verlassen, um sich in den neuen Büros in 
Bergen-op-Zoom niederzulassen.

Die Dehon Gruppe investiert in ein 
neues Produktionszentrum in den 
Niederlanden

Ihre Ansprechpartner vom 
Vertriebsbüro in Meerbusch

Volker Kleiner
volker.kleiner@climalife.dehon.com
Tel: 02150/7073-11
Mobil: 0172/2923034
Vertrieb West und Süd Deutschland

Andre Schuster 
andre.schuster@climalife.dehon.com
Tel: 02150/7073-12
Mobil: 0172/2921194
Vertrieb Nord und Ost Deutschland

Susanne Licht
susanne.licht@climalife.dehon.com
Tel: 02150/7073-13
Kundenbetreuung

Sophie Fenain
sophie.fenain@climalife.dehon.com
Tel: 02150/7073-10
Kundenbetreuung

Neue Frionett®-Broschüre

Die neue Frionett®-Broschüre, herausgegeben von Climalife™/dehon, liefert einschlägige 
Infor  mationen über die Verwendung der Reini gungs  produkte. Sämtliche Produkte und 
ihr jeweiliger Anwendungs bereich werden übersichtlich vorgestellt. Die Broschüre ist ein 
wertvolles Hilfsmittel für die Wahl des Verbrauchers zwischen den zahlreichen Frionett-
Produkten.
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CoolTool Version 6.11 – automatisch 
generierte Fließbilder  

Die von mergl engineering entwickelte Auslegungs- und 
Berechnungs-Software CoolTool hat in der aktuellen Version 6.11 
in den Modulen für Verbundanlagen neue Funktionen erhalten. In 
CoolTool 6.11 konnten Verbundanlagen in mehreren  Arten angelegt 
werden: Mit dem „Schnellschema“ werden einfache Anordnungen 
schnell, übersichtlich und zuverlässig dargestellt. Abgänge der 
Verbraucher können durch verschieben der Verdampfer in Stränge 
einfach realisiert werden. Alternativ dazu lassen sich die Anlagen 
auch im „Individuellem Grundriss“ anlegen. Hier wird die Position 
der Verdampfer bzw. der Verbraucher der tatsächlichen Anordnung 
entsprechend angelegt. Beiden Funktionen gemeinsam ist die auto-
matische Erkennung der T-Stücke, Zuordnung der Massenströme 
und Berechnung der Knoten, sowie die Auswahl der Bauteile aus 
der über 12.000 Teile umfassenden Datenbank.
Aus beiden Anordnungen kann CoolTool vollständige RI – Fließbilder 
mit Symbolen aus der EN 1861 generieren. Von Anwender gewähl-
te Magnetventile, Absperrventile oder  Schaugläser werden dabei 
automatisch in die entsprechenden Leitungen eingezeichnet. 
Auch die von CoolTool berechneten Rohrdimensionen werden im 
Ausdruck mit angegeben. Diese automatisch erstellten, für eine 
ordnungsgemäße Dokumentation unerlässlichen Fließbilder, kön-
nen mit den Modul CoolDraw noch nachträglich bearbeitet und 
ergänzt werden.
Diese Funktion ist verfügbar für Verbundanlagen mit 
Direktverdampfung, mit Kälteträgern und für Verbundanlagen 
mit Pumpenzirkulationsbetrieb. Und natürlich auch für einstufige 
Kältekompressionsanlagen.

Systematische Ölanalysen geben 
ihrem Kunden Sicherheit.
Dehon sample service oil, schnell und unkompliziert

Abgestimmt auf die spezi-
fischen Anforderungen der 
Kältemittel bietet dehon 
sample service oil Ihnen 
Unterstützung bei der 
Kontrolle der eingesetzten 
Kältemaschinenöle.
D ie  Best immung des 
Wasse rgeha l t e s ,  de r 
Abriebelemente und der Neutralisationszahl erlauben eine konti-
nuierliche Überwachung des Betriebszustandes der Kälteanlage. 
So sparen Sie Wartungskosten, können frühzeitig Maßnahmen ein-
leiten, um eventuelle Störungen zu verhindern und einen störungs-
freien Betrieb der Anlage gewährleisten.
Bei der Auswahl der richtigen Schmiermittel bietet Ihnen dehon dkf 
professionelle Unterstützung. Zur Auswahl steht Ihnen die gesamte 
Palette an Ölherstellern. 
Exklusive nur bei dehon dkf erhalten Sie Schmiermittel des 
Herstellers CPI, OEM Lieferant namhafter Verdichterhersteller.
Analyseservice ebenso für Kältemittel, Kälteträger und Wasser 
erhältlich.

dehon sample service oil + globaler Öllieferant 

= Ihr Schlüssel zum Erfolg

Frionett® Clim jetzt als 
250 ml-Verpackung erhältlich

Innerhalb der Reinigungs produkt-
palette Frionett ist das Produkt 
Frionett® Clim das Mittel für die 
Beseitigung von unangenehmen 
Gerüchen in Kälte- und Klimatisierungs-
anlagen.
Um auf die Wünsche der Verbraucher 
einzugehen, wurde die 170-ml-
Verpackung vor kurzem in eine 250-
ml-Verpackung umgewandelt. Die 
Verwendung eines neuen Treibgases 
sorgt für einen optimalen Ausstoß des 
Produkts. Die neue Verpackung kann 
problemlos im Frionett-Servicekoffer untergebracht werden.

Sie möchten die Informationen über Ölanalysen empfangen ?    
Kreuzen Sie dieses Kästchen an  � und faxen Sie die Seite an die Nummer 

(+49) (0)2150 7073 17 oder bestellen Sie per E-Mail unter infodkf@dehon.com.

Sie möchten die Informationen über CoolTool empfangen ?  
Kreuzen Sie dieses Kästchen an  � und faxen Sie die Seite an die Nummer 

(+49) (0)2150 7073 17 oder bestellen Sie per E-Mail unter infodkf@dehon.com.
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… Neues Zeichen für 
den Fortschritt 

Climalife™

Die Tätigkeiten der Dehon Gruppe in Europa 

sind unter dem Markennamen Climalife™ 

vereint für die Kälte, Klima und Heizung.

Um unser Ziel der größeren Nähe zum Kunden zu verwirklichen,

sind unsere Teams nach Märkten organisiert.

      Handel und Industrie       Wohnen & Dienstleistungssektor           Automobil    OEM und Distribution

dkf Dehon Kälte-Fachvertriebs GmbH – Robert-Bosch-Strasse 14 – 40668 Meerbusch – Tel. : +49 (0)2150 7073 0 – Fax +49 (0)2150 7073 17 – infodkf@dehon.com 
www.climalife.dehon.com


